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Zu Ehren von Dörte Sambraus hat

Alexander Brochier von der Brochier

Kinderfonds Stiftung den

„Dörte-Sambraus-Preis“ ins Leben

gerufen. Mit diesem Preis werden

jährlich Privatpersonen, Firmen oder

Organisationen geehrt, die sich,

dem Vorbild von Dörte Sambraus

folgend, außergewöhnlich für

Kinder und Jugendliche engagieren.

Als Anerkennung erhalten die

Preisträger eine Bronzefigur der

Bildhauerin Elisabeth Kronseder

„Der Gratulant“.

Samstag,
25. November 2017
17 Uhr
Krämmel-Forum
82515 Wolfratshausen
Hans-Urmiller-Ring 46 a
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Cornelia Irmer
ehemalige 1. Bürgermeisterin
von Geretsried
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und Alexander Maschke

Quality First
Software (QFS)



Firma Quality First Software (QFS)
„Familie und vor allem Kinder zuerst“ heißt es bei
dem Geretsrieder Unternehmen QFS. Ein Motto, das
nicht nur auf dem Papier steht, sondern vor allem
von den Geschäftsführern Gregor Schmid, Dr. Mar-
tina Schmid und Karlheinz Kellerer vorgelebt wird.
Nun wird der Firma für ihr unermüdliches Engage-
ment der 22. Dörte-Sambraus-Preis der Brochier
Kinderfonds Stiftung verliehen. Wenn man das bunt
angemalte Haus an der Tulpenstraße 41 in Gerets-
ried sieht, würde man nie darauf kommen, dass sich
hinter den Mauern eine Firma verbirgt, die Software
zum automatischen Testen von grafischen Benutzer-
oberflächen entwickelt: QFS. Und so ungewöhnlich
wie das Äußere ist auch die Firmenphilosophie.
Denn hier wird soziales Engagement gelebt – allen
voran von Dr. Martina Schmid. „Ich habe von
Zuhause Werte vermittelt bekommen, die ich im
Prinzip mit meinem Handeln ganz automatisch
umsetze“,erzählt die Jüngste von sieben Geschwi-
stern.„Und: Gute Noten allein befriedigen nicht.“
Dazu gehört, dass es bei QFS Usus ist, 5 % des
Gewinns breit gefächert an verschiedene Hilfsorga-
nisationen zu spenden. Eine davon ist die Inselhaus
Kinder- und Jugendhilfe. Kaum war der Kontakt
geknüpft, besuchte Dr. Martina Schmid die Einrich-
tung in Lengenwies und zeigte sich so begeistert
von der hier geleisteten Arbeit, dass die Firma QFS
mittlerweile seit sieben Jahren zu den festen Unter-
stützern zählt.

Auch privat setzt sich die Geretsriederin für andere
ein: Nachdem ihr und ihrem Mann eigener Nach-
wuchs verwehrt blieb, beschloss das Ehepaar, zwei
anderen Kindern ein liebevolles Zuhause zu geben.

„Nun haben wir einen Adoptivsohn und eine Toch-
ter in Dauerpflegestelle.“ Sie überlegt kurz: „Wir
haben uns deshalb für eine dauerhafte Lösung ent-
schieden, weil wir beide sehr ins Herz geschlossen
haben – und ein Abschied nach Ablauf einer be-
stimmten Pflegezeit zu schmerzhaft geworde wäre.“
Dass sich die QFS-Geschäftsführerin in ihrer Freizeit
auch noch zwei Jahre ehrenamtlich in der Flüch-
tlingshilfe eingebracht hat, sieht sie eher als selbst-
verständlich an. Diese soziale Einstellung versucht
QFS auch an seine 13 Mitarbeitern weiter zu geben.
In der Praxis heißt das, dass nicht nur die Kunden
die Nummer Eins bei der vor über 15 Jahren ge-
gründeten Firma sind, sondern ebenso die Mitarbei-
ter. Der Tag beginnt mit einem gemeinschaftlichen
Espresso in der gemütlich eingerichteten Küche, im
Sommer wird zwischendurch Tischtennis und bei
schlechtem Wetter am Tischfußball gekickt. Ist ein
Familienangehöriger krank? Kein Thema – Verein-
barkeit von Familie und Beruf ist hier selbstverständ-
lich. Oder ist einem gerade nach einem Mittags-
schlaf? Kein Problem – auch hierfür gibt es in der
Firma einen Rückzugsort mit Liege. „Wir sind wie
eine große Familie“, betont Dr. Martina Schmid.
„Bei uns darf man Mensch sein. Soziales Miteinan-
der steht bei uns an erster Stelle.“ Dazu gehört
auch die Bezahlung von Kindergartenplätzen und
Gewinnbeteiligung der Kollegen. Soviel Engagement
bleibt natürlich nicht unbemerkt, auch wenn QFS
ihren Einsatz für andere nur „ungern an die große
Glocke hängt“. 2010 wurde der Firma der Anerken-
nungspreis des Landkreises Bad Tölz-Wolfratshausen
für „vorbildliches, nachhaltiges und familienfreund-
liches Wirtschaften“ verliehen – jetzt als weiterer
Höhepunkt der Dörte-Sambraus-Preis.
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2016 Helmuth Lutz
2015 Claudia Sommer
2014 Reiner Berchthold
2013 Birgit Daubner-Unterburger
2012 Pfarrer Florian Gruber
2011 Angelika Burgmann
2010 Monika und Gerd Schielein
2009 Patchworkgruppe Mary's Quilters
2008 Walther Mauk
2007 Albrecht Wild
2006 Gemeinde Eurasburg

2005 Dorothea und Werner
von Kahlden-Gmell

2004 Stefanie Varena-Hermann,
Amalien-Ensemble München

2003 Thomas Jansing, Sternstunden

2002 Franz-Marc-Schule Geretsried
(Schule zur individuellen Lernförderung)

2001 Dr. Jens Ehrhardt
2000 Josef Baur
1999 Reinhold Krämmel
1998 Inner Wheel Club, München-Residenz
1997 Anton Gramminger
1996 Gerda Ruchti †

Bisherige
Dörte-Sambraus-
Preisträgerinnen

und Preisträger


